
Fliegenbinden mit Rüdiger Kopf
http://www.black-forest-flyfishing.de

Imitation zum Insekt des Monats Juni 2005
– Baetis vernus  -

CDC „0815“ 
..... „zum Gedenken an alle gestressten Fliegenbinder unter uns, mich eingeschlossen“ ! 

Materialliste

Haken: Partridge SUD „Surehold Upwing Lightning Dry Barbless “ #14
Bindefaden: Czech Nymphs Hyperfine Thread, braun
Schwanzfäden/Abdomen/ Flügel: RK-CDC, naturbraun

Hinweis zum Muster: Dieses extrem einfache Muster ist für alle unter uns gedacht, die „nie“ Zeit zum Binden 
haben. Diese Fliege ist unter diversen Namen bekannt – der wohl bekannteste stammt von René Föllmi, aus der 
Schweiz – „CDC á la Minute“. Ich gab diesem doch eigenartig ausschauenden „Objekt“ den Namen „CDC 
0815“, um dem Erscheinungsbild der Fliege namentlich noch etwas näher zu kommen . Lasst euch aber von 
diesem eher scherzhaften Namen nicht beirren, denn oftmals fängt genau diese Fliege, wenn andere (viel 
aufwendigere) Fliegenmuster versagen ! Wie gesagt, sehr einfach zu binden – in nur einer Minute, aber dafür 
unheimlich fängig (vor allem Äschen) !

Bindeablauf

1. Schwanzfäden – Grundwicklung anfertigen, die CDC Feder einbinden, dass einige Spitzenfibern nach 
hinten hinaus ragen, alles mit einem halben Stich sichern, den Bindefaden nun nach hinten ablegen.

2. Abdomen  – den Federstamm, am Kiel, in eine Rotohechelklemme einklemmen, um den Hakenbogen 
nach vorne zum Öhr winden, Rotohechelklemme hängen lassen, danach den nach hinten abgelegten 
Bindefaden wieder aufnehmen und ebenfalls nach vorne winden (dient zur Sicherung des Körpers), 
achtet darauf, dass ihr nicht all zu viel feine CDC-Fibern einbindet - abschließend sichern.

3. Flügel –  die über das Hakenöhr ragenden Federreste (Kiel) aufnehmen und nach hinten klappen (als 
Flügel), mit dem Bindefaden abbinden/positionieren, den starken Teil des Kiels „raus schneiden, fertig. 
Wer nun noch eine kleine Sichthilfe haben will, der kann nun noch ein paar „lose“ Fibern einer helleren 
CDC-Feder nach hinten stehen mit einbinden (Bild oben).

4. Kopf/Abschluss – Kopfknoten anfertigen, die CDC-Federn zurecht zupfen (nicht schneiden, sonst habt 
ihr eine „scharfkantige“ Silhouette), Kopflack auftragen, fertig.
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